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Verhandlungen über die Schiffsraumfrage

DVaris wird gemeldet Der Temps ſagt zur deut

Betrachtungen über die Ergebniſſe der Reiſe Clemenceaus nach

Bezugspreisz Halle monatlich bei z er
uſtellung 60 Mark vierteljährli
05 Mark durch die Poſt 00 Mar

ausſchl Zuſtellungsgebühr

Vom Anterſuchungsausſchuß
WTB Berlin 16 Dez Drahtnachricht Jnner heutigen Sitzung beſchloß der zweite Unteraus

chuß des parlamentariſchen Unterſuchungsanusſchuſſes
die mündlichen Verhandlungen in der dritten Woche des
Jannar wieder aufzunehmen Nach Klärung von Un
timmigkeiten die ſich aus den bisher erſolgten Aus
agen ergaben wird die Wilſon Aktion zu Ende geführt

werden Jm Anſchluß daran ſollen die Friedensmög
lichkeiten im Jahre 1917 zur Behandlung kommen Die
Veröffentlichung von Akten zur WilſonAktion der
diplomatiſche Verkehr Berlin Waſhington und die Ent
ar des Friedensangebotes betreffend ſoll noch vor

eihnachten erfolgen Die Dokumente erſcheinen als
Anlage zu den ſtenographiſchen Berichten der öffent
lichen Sitzungen des Ausſchuſſes Die Entſcheidung au
den Einſpruch des Staatsſekretärs a D Dr Helfferi
wurde feſtgelegt Sie wird nach erfolgter Zuſtellung
bekaunt gegeben

Baſel 16 Dez Eigene Drahtnachricht Aus
chen Antworinote ſie ge entgegenkommend gehalten
ie deutſche Regierung habe mit Ausnahme der Schiffs

raumfrage alle Bedingungen des Schlußprotokolls ange
nommen Die deutſchen Delegierten würden ſich ſchon
am Dienstag nachmittag zur Beſprechung der Schiff
raumfrage mit Fachleuten der Entente treffen Die
Entente habe ſich alſo im Prinzip auf Verhandlungen
eingelaſſen

Frankreichs Schande
HOie Behandlung der deutſchen Gefangenen

Berlin 16 Dezember Der Mancheſter Guardian
vom 11 Dezember veröffentlicht folgenden der Redaktion
aus Nordſrankreich geſandten Brief

Das franz Volk fängt an ſeine eng u der
Frage der verlängerten Zurückhaltung der deutſchen Kriegs
gefangenen zum Ausdruck zu bringen Ich arbeite ſeit mehre
ren Monaten in den verwüſteten Gebieten und kann ver
mer daß der Geiſt der Gerechtigkeit und des fair play bei
er hieſigen Verölkerung lebendig iſt was dazu führt daß ſie

offen das Verhalten der militäriſchen Behörde und Regie
rung gegenüber den Gefangenen verurteilt Eine Meile von
unſerer Niederlaſſung entfernt befindet ſich ein großes Diſ
ziplinlager für deutſche Gefangene Die Leute werden dort
hin verſchickt als Strafe für Fluchtverſuch oder andere Ver
ehen Die Vehandlung die dieſen Leuten widerfähr iſtſcharf bis zum äußerſten Sie haben keine Decken und keine

Schuhe mit Ausnohme von Holzſchuhen für die Arbeit im
Freien die aber nicht im Geſängnis getragen werden dürfen
und pour un rien werden Fe bis zu Brot und Waſſer ver
urteilt Warmes Eſſen erhalten ſie nur an ſedem vierten
Tag während diefelle ſchwere Arbeit von dieſen Männern
wie von anderen erwartet wird Jch weiß daß vor einigen
Tagen 12 dieſer Leute in un erirdiſchen nicht ausgelegten
Zellen mwaren die ſehr feucht ſind Von einem Augenzeugen
wurde mir erzäklt daß den Gefangenen die in einem
ſchweren Regenſturm arbeiten mußten verboten wurde ihre
Mäntel anzuziehen Die franzöſiſchen Soldagten die die
Aufſicht haben verhbehlten nicht was ſie von ihrer Titiakeit
halten Jch wünſche daß die Oeffentlichkeit in England
dies erlährt weil ich überzeugt bin daß dieſe Diſriplinſager
die letzten ſein werden die von ihren Bewohnern geräumt
werden und es fich für alle alliierten chte gehört Ge
rechtigkeit und Vernunft in dieſer Angelegenheit zu verlan
gen

Die engliſche Beſatzungsarmee am Khein
Vonn 16 Dez Eigene Drahßtnaſkricht Die

britiſche Beſatzungsarmee im Rheinland wird nach einer
amtlichen Meldung um 75 500 Mann im Laufe des erßen
Viertels des nächſten Jahres vermindert werden Die
Geſamtſtärke der enoliſchen Beſatzungsarmee wird jedoch
nicht weniger als 325 000 Mann betragen

Pariſer Preſſeſtimmen über Clemenceaus
Londoner Reiſe

WTB Paris 16 Dez Die Variſer Morgenpreſſe ſetzt die

London ſort Perinax ſagt im Echo de Paris Zwei Aende
rungen ſeien ſichergeſtellt 1 di interalliierte militäriſche Aktion
deren Prkſ dent Mar chall Foch ſein werde werde aufrechterhal
ten Sie habe zur Aufaabe die Arbei en der verſchiedenen
mili äriſchen Korrmiſſionen die in Deutſchlend tätig ſeien zu
überwachen und den rerſchi denen alliierten Regierungen even
tuell Emrfehlungen über militäriſche Maßnahmen zu geben die
Dut chland wenn nöfig zur Raiſon bringen könnten 2 ſel es
wahrſcheinlich obzwar dieſe Tatſache noch nicht als verwirklicht
angeſehen werdan könne daß England annehmen werde mit
Frankreich einen Garantierertrag zu zeichnen Es werde ein
Band eines indirekten verlleinr ien Bündniſſes zwiſchen den
beiden Ländern der entente cordiale geſchaffen

Verbannung der Sinnfeiner
Baſel 16 Dez Eigene Drahtnachricht Die

Be

ſtellungen weröen von allen Keichs epoſtonſtalten eongemnommen n
am ich Feitungsverzeichnis unter

SaaleZeitung eingetrogen Für tvunrerlangt eingegangere Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Koachöruck nur mit der

Quellenangabe SaaleZeitung ge wkattet Fernr der Schriftleitung Kr
1140 der Iinzeigen fibtlg Nr 1142
u 1418 der GBGezugs Fibtlg Nr 1133
Poſſſcheck Konto Leipzig Kr 4600

Morgen Ausgabe

Dreiunöfünfzigſter Jahrgang

Halle

wurden Freitag nacht in Dublin von engliſchen Soldaten
plötzlich verhaftet auf ein bereitſtehendes Kriegsſchiff
gebracht und nach einem engliſchen Hafen übergeführt
wo ſie interniert werden

WTB Dublin 16 Dez Havas Polizei und Militär
drangen geſtern nacht in die Räume von Freeman s Journal
des bedeu endſten nationagaliſtiſchen Organs Jr

lands ein und nahmen einige Stücke der Rotationsmaſchine
weg

Keuerliche Arbeiterbewegung in England
Haag 16 Dez Figene Drahtnackhricht Aus

London wird gemeldet Nach Zeitungsmeldungen kann
man im Februar auf Arbeiterſchwierigkeiten
rechnen Der Dreibund eint die Abſicht zu haben von
der Regierung die ſoſfortige Verſtaatlickung der Kohlen
gruben zu verlangen Falls die Regierung dieſe
Forderung nicht bewilligt würden nicht nur die Berg
arbeiter ſondern auch die Eiſenbahner und ſonſtigen
Verkehrsangeſtellten ſtreiken

die rückſtändigen Febeitslöhne der Kriegsgefangenen
in England

WTB Berlin 16 Dez Zu der unter der Ueberſchrkft
Anſere Gefangenen in der Morgenausgabe des Berl

Lok Ancigers vom 16 Dezember gebrachten No iz nach der
ſich England bereit erklärt hat den heimgekehrten Kriegsgefan
oenen die noch rück ſtändigen Arbeitslöhne auszu
zahlen wird dem WTB von zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß
die dafür erhaltenen Gutſcheine nicht an die Zentralſtelle die
Generalkriegskeſſe Berlin ſondern ausſchließlich von den In
habern der zuſtändigen Verſorgungsſtellen früher Bezirkskom
mandos einzureichen ſind die bereits durch Verfügung des Mini
ſteriums U 7 Abwickelung vom 5 November 1919 für die
Weiterleitung entſprechonde Anweiſung erhalten haben

Heimkehr aus Kamerun
WTB Berlin 16 Dez Nach der Voſſiſchen Zeitung iſt

Oberſtleunant v Zimmermann Kommandeur der Kame
runer Schutztruppe mit ſeinem Stabe von elf Offizieren geſtern

aus der Jnſernierung in Spanien durch die Schweiz in Konſtanz
angekommen Mit ihm ſind 43 Unteroffiziere und Soldaten
ſowie 55 Zivilperſonen eingeroffen Die Heimkehrenden reiſiknam Dienstag nach Berlin weiter

Belgien gibt ſeine Keutralität auf

Amſterdam 16 Dez Eigene Drahtnachricht
Aus Belgien wird zu der Nachricht daß Groſß britannien
und Frankreich durch einen Vertrag die Nenutralität
Velgiens wieder ſichern wollen gemeldet daß Belgien
einer Neutralität für immer feierlich entſagt habe Die

Regierung ſei feſt entſchloſſen nimmermehr zur Neu
tralität zurückzukehren

Neue Forderung der amerikanſſchen Republikaner

WTB Amſterdam 16 Dr Oaily Rews melden aus
New Vork Die führenden Republikaner fordern ein ſofortiges
konkretes Abkommen mit Großbritannien für die Aufrechterhal
tung des Weltfriedens

Freigabe von Bunkerkohle in Kmerika
T B Waſhinatoen 16 Dez Die Eiſenbahnverwal ung hat

die L myngen für die Richtlieferung von Bunkerkohlen an
freindo Schiffe gemildert ſo daß es vielen ausländiſchen Schiffen
die in den atlandiſchen und anderen Häfen aufgehalten wurden
ermöglicht wird auszufahren

Oeſterreichs Kot

Kopenhagen 16 Dez Eigene Drahtnachricht
Der Pariſer Korreſpondent der Politiken hatte mit
Staatskanzler Renner eine Unterredung in deren Ver
lauf dieſer ſich folgendermaßen änßerte Erhalten wir
nicht binnen kurzem Hilfe ſo kann mit mathematiſcher
Sicherheit damit gerechnet werden daß Anfang Februar

21 Jannar ſind wir noch imſtande die Rationen die wir
jetzt ansgeben zu halten Wir haben ansgerechnet daß
wenn uns die Entente nur für ein Jahr die Hand reicht
wir wieder auf die Füße kommen werden und daß wir
der Entente das zahlen können was wir ihr ſchulden
Aber wenn die Entente nun Nein ſagt Dann ver

rium zurück Wenn ich von Paris unverrichteter Sache
n Zebre3 muß trage ich die Verantwortung nicht

änger Auf die Frage Was daun geſchehen werde
antwortete Renner Entweder Hungertod der Ve
völkerung oder Anſchluß an Deutſchland

Wien 16 Dez Eigene Drahtnachricht Vom 21
bis 28 d M wird der Perſonenverkehr auf ſämt
er Pobien Oeſterreichs wegen Kohlenmangels ein
geſt e

Drohender Bergarbeiterſtreik in Mähriſch Oftreg
WTVB Verag 16 Dez Laut Blättermeldungen aus Möh

riſch Oſtrau wohen die Veraarbeiter des Oſtrau Karwiner Re
viers wegen mangelßaf er Lebensmittelverſorgung wie auch
wegen der Gefahr des Ankaufs der Hütten und Grubden durch
fremdes Kapital in den Ausſtand treten Jn zwei Gruben wirdritiſche Regierung hat die bercits geſtreilt Mit der VrageDaily Mail meldet DieVerbannung ſämtlicher Kinnfeiner angeordnei Dieſe lungen eingeleitet e

Mittwoch den 17 Dezember 1919
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Wohin führt uns die Fwangs

ſieben Millionen Menſchen Hungers ſterben Bis zum

hungert die Bevölkerung und ich trete mit dem Miniſte

ſind Verhand

wirtſchaft
Von W Siemen

Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung

Reichlich ein Jahr iſt verfloſſen ſeitdem wir die Waffen
aus der Hand gelegt haben und uns den ſchmachvollen
Waffenſtillſtandsbedingungen der Feinde unterwerfen muß
ten Auch heute harrt der Friedensvertrag noch des for
mellen Austauſches Wenn ſeit einigen Monaten die für
uns verhängnisvolle Blockade auch aufgehoben iſt ſo ſind
wir doch kaum in der Lage auf dem Seewege ſoviel an Aus
landsprodukten herbeizuſchaffen als wir möchten einmal
weil wir von der Gnade der Entente abhängig ſind und
andererſeits wegen unſerer ſchlechten Valtuta

Aber nicht nur vom Ausland her iſt unſere Lebenshal
tung aufzubeſſern ſondern auch aus der heimiſchen Pro
duktion Und dazu bedarf es in erſter Linie des Abbaues der
Zwangs wirtſchaft und der Geſtaltung einer vernünſtigen
Preispolitik Das notwendigſte iſt die Preiſe landwirt
ſchaftlicher Erzeugniſſe ſo zugeſtalten daß der Bauer ein
Intereſſe daran hat durch Anwendung von Kunſtdünger
und ſonſtige Aufbeſſerung die Bodenerzeugniſſe zu heben
Die Prriserhöhung muß im richtigen Verhältnis ſtehen zu
den hohen Geſtehungspreiſen für Kunſtdünger den hohen
Arbeitslöhnen den neuen Steuern und der in jeder Weiſe
verteuerten Lebensweiſe wie z B bei der Veſchaſſung von
Kleidungsſtück n uſw Dieſe Bedarfsgegenſtände unterlie
gen nicht den Höchſtpreiſen während für faſt ſämtliche Pro
duktionsartikel des Landwirtes ſolche beſtehen Wie niedrig
unſere Höchſtpreiſe gegenüber den Weltmarktpreiſen z Zt
ſind mögen einige Beiſpiele beweiſen Der argentiniſche
Weizen ſtellt ſich heute per Tonne auf 290 Gulden der
Gulden ſteht heute auf etwa 17 Mk alſo 4930 Mk der
nord amerikaniſche Roggen auf 230 Gulden 3910 Mk eit
Rotterdam Hamburg Wir haben auf Grund des Brüſſeler
und Trierer Abkommens von der Entente rund 650 000 To
Getreidemehl und Hülſenfrüchte gekauft und bereits impor
tiert weitere etwa 12 000 To werden durch den Pripathan
del und auch von der holländiſchen Regierung direkt gekauft
und zum weitaus größten Teil bereits bezogen ſo daß der
Geſamtimport von ausländiſchen Waren ſeit April dieſes
Jahres etwa 760 000 To beträgt Jn Nordamerika garan
tiert die Regierung den Farmern einen Preis von 2,26 Doll
für den Buſhel Weizen d h nach unſerer heutigen Voluta
3383 Mk per Tonne wogegen unſere Landwirte den Wei
zen für 460 Mk und Roggen für 410 Mk per Tonne ab
lief rn müſſen Jn Holland garantiert die Regierung den
Landwirten für die Tonne Weizen 30 Gulden gleich 510 Mk
Unſere Landwirtſchaft verlangt keinenſal s derartige Preiſe
wie ſie im Weltmarkt bezahlt oder in einigen Ausländern
den Landwirt n garantiert werden ſondern nur eine ange
meſſene Erhöhung und den freien Hondel Nun wird der
Laie ſagen Der freie Handel hat uns die Haferpreife
zurzeit guf 95 Mk per Zentner gebrecht daß iſt die Folge
dieſ r Maßnahbme Demgegenüler will ich die Tatſachen
richtigſtellen Vor dem 15 Auguſt wurde ſchon Hafer neuer
Ernte zu 50 Mk ver Zentner gehendelt Dieſer Preis konnb
ſich fedoch nicht behaupten und ſank bis um 8 September
auf 42 Mk herunter Partien auf Abledung wurden
ſchon zu September Lieferung ſogar zu 40 Mk angeboten
Durch das nunmehr veröffentlichte Dreſchverbot welches bis
zum 15 Oftober erlaſſen wurde ſtieg der Preis infolse Frh
lens an Papi re raride auf 60 70 Mk und durch die
ſpäter erfoloten Ausfuhrverbote der cinzelnen Kreiſe weiter
auf 95 Mk per Zentner Des ſind di Folgen der regie
rungsſeitigen Maßnahmen und Unterbindens des freien
Handels

Ganz ähnlich liegen die Preiſe für Schlacktrieh und es
iſt erklärlich wenn bei den unzureichenden Preiſen für den
Viehhalter ſchätzungsweiſe 69 Prozent ſchwarz geſchlachtet
wird um zu Schleichhandelspreiſen in den Konſum gebracht
zu werden zumal die Häutepreiſe ſchon die Hälfte des ge
zahlten Geſamtpreiſes wi der einbringen nur 40 Proz ſollen
auf regulärem Wege geſchlachtet werden

Seit Monaten wird nun über die großen Verſchi bun
gen über das Loch im Weſten wie auch in Nordſchleswig und
im Oſten geklagr Milliarden ſind dadurch über die Grenzen
ins findliche Ausland verſchoben worden Dos iſt zus
Hauptſache eine Folge der unzureichenden Höchſipreiſe und
der Zwangs wirtſchaft und unſere Ernährung wird dadurch
auf das höchſte geſährdet Warum werden nicht die Höchſt
preiſe den Bedärfniſſen entſprechend erhöht und der legitime
Handel anſt lle der Zwangswirtſchaft eingeführt wie es in
England iſt

Die Verſchiebungen ins Tueland würden dadurch ver
mindert der Schleichhandel und Wucher ſchwinden und die
Schaffensfreudigkeit des Produzenten ang regt wodurch ei
Erhöhung der heimiſchen Produktion erreicht wird und wi
unabhängiger vom Ausland werden Mögen der Regierung
bald die Augen geöſſnet werden ehe es zu pät ilt
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Fachlich dagegen daß bei der Uebernahme beſtehender Be preußiſche Koſten ſich vollziehen zu laſſen RednerWorte und Taten triebe für e Entſchädigungen der Ertrage wert Ausſchlag kommt dann auf die Angriffe zu ſprechen die
Am 12 Dezember war in der Preußiſchen Landesveribt während im Reichsnotopfer die Werke zum gemeinen die Ungalhängigen anlählich des Marlohprozeſſes
n Frauentag Mit Ausnahme einiger weniger Wert eingeſchätzt werden gegen die Regierung geriſhtet hatten Die Mörder

merkwürdig moderner Worte des Dezernenten für das höhere Abg Dr Maretzli D Vpt fürchtet von dem Geſetz Zentrale exiſtirt nur in der Pheontaſie gewiſſer Leute
Mäd henſchulweſen und einer ſehr langen Rede des Kultus einen außerordentlich ſchädli ben Eingriff in die beſtehende i t nminiſters red ten faſt nur Frauen Die Abg Frau Dr Heine ünſtige organiſche Entwickelung der Elektrizitätswirtſchaſt der in ſſcen Weſen n m rn ne i
vertrat vom demokratiſchen Standpunkt aus die Forderun Seine Partei beantroot gefetzliche Durchführung des Prin r für preuf Aes Gebiel r Nach der
en der Fraren die zur Durchführung der Reichsverfaſſung zips der Solbſtverwaltung Rorifſtation des gari den V ren wir t der reinen
n einer Reihe von Anträgen niedergelegt waren Auch die Nachdem noch Abg Henke U darauf verwieſen hat Heyölkerung die Beſſerung der Wirtſchaftslage erörtern Die

Vertreterinnen der Rechten fanden tapfere Worte ohne allzu daß die wirkliche Enteignung erſt möglich ſei wenn das Seutige e Fern vert i die Auffaſſung ter gehen Mehr
deutlich erkennen zu laſſen wes ſie als Frauen oder auch Troſctariat die politiſche Macht habe und daß bei allen zeſt de Volkes 87 re J b t ilt de iratiſten per
als Abgeordnete ihrer Frakticnen ſagten Die deutſchnatio Sozicliſierunosfragen es ſch um Aufhebung der kapita Se volt Sie heit eit T Mei em iſi Wundi
nale Dame ſprach mehr lieblich während die erfohrene Redliſtiſch n Ausbeutung handle wird Hand ung Sie arbeit t mit der Reichswgierung Hand in
nerin d r Deutſchen Volkspartei in kräftiger Weiſe auch mit liſtiſchen Ausbentung handle wird die Weiterberatung umden blutigſten Zwiſhenrufen Adolf Hoffmanns fertig wurde 1 Uhr abgedrochen Foriſetzung 3 Uhr e r r
Die Abſtimmung über den geſamten Haushalt des Miniſte Ewigkeit dem allgemeinen elcichen und geheimen Wahlrechtriums für Wiſſenſchaſt Kunſt und Volksbildung nahm faſt Verli Fernt e n 16 Dezember Nach der Unterbrechung wird v erſchreiben Verwer lich ſei es abor wenn Deutſche demPierre 4 r Frauen die Sikung um 3 Uhr 5 Minuten wieder aufge F inde Vor wände geben gegen Deutſchland euren

r e e i e el a re Khnleäge e Ihre Vorſchläge habe die Reichsregierung nach Frankreich gehoben ſich auch nicht ein einziges Mal zu einem der Anträge Dos ktrizitstsgeſetz wird ohne weitere Ausſnrache ifür die ſie unmittelbar vorher ſo tapfer eingetreten waren m ſandtZur B ſeitigung von e elhenen und Ungerechtig e unverändert nach den Beſchlüſſen des Ausſchuſſes Der Rechten maneele es an Verantwortlichkeitsgefühl
keiten im höheren Schulweſen hatte die Deutſch demokrati g Gegen n Vorſchlag des Präſidenten die dritte Leſung für das Vaterland J
Fraftion mehrere Anträoe geſtellt Jm Staatshausholtsaus ſofort vorzunehmen erhebt 4 Da lobe er oſtpreußiſche Art wo alle Parteien es als ihre
ſchaſſe hatten ſie ſtarke Mehrheiten gefunden Bei der end Abg Henke u e Widerfſpruch Aufgabe erklärten das Abſtimmungsgebiet deutſch zu er
ſülti er n mun verſagten die beiden ſozialdemokra Es folgt die halten
ti eſcwrer v ehe preiſe Fran v der Diniſterbeſt zweite Leſung des Umſatſteuergeſ tzes Revolutionären Erhebungen von Seiten der äußerſten Linken
düſtere Blicke warf hat die Mehrheit des Hauſes die demo Abg Stock Soz Bei den direkten Steuern iſt man in dieſem Winter werden wir zu begegnen wiſſen Auf die
kra iſchen Forderungen die im Rohmen der Reichsverfoſſung unſern Wünſchen beſonders entg gengekommen Auch ſind Aufrechterhaltung des Belagerungszuſtandes konnten wir
zur Erhaltung und Sch rung unſerer Kultur unbedingt in dieſe Vorlage ſoziale Vergünſtioungen die den ärmeren verzichten angeſichts unſerer wieder la a fertigen
Lrhoben werden mußten aufrecht erholten Kulturaufgaben Kreiſen zugute kommen aufgenommen worden Wir wün und ſicheren Polizei Wenn wirklich ein gewalſt
dürfen auch im verarmten Preuen nicht noch mehr leiden en nur noch daß aus den Erträgen dieſer Steuer eine ſamer Umſturz verſucht werd n ſollte ſo haben wir es in der
als andere Staatsnotwendigkeitn Rückvergütung an kinderreiche Fomilien zugeſtanden werde Hand ihn mit Gewalt niederzuſchla nen Die rerſtärkte ei

Auf die kleine Provinzpreſſe muß bei der Umſatzſteuer für Polizei brauchen wir aber auch zur erfolgreichen Bekämpfung 0
Inſerate beſonders Rü ſicht genommen werden Dadur des Verbrechertums Sind doch die Wohnungen von 13

Reichsparteitag des Fentrums daß die Plakatſtener auf 5 Prozent heraboeſetzt worden iſt Kriminalveliziſten nochts ausreplündert und 36 Polizei
WTB Derlin 16 Dez Wie die Voſſiſche Zeitung meſdet iſt für uns das Geſetz annehmbar geworden Das ganze reviere überfallen und ausgeplündert worden von Leyten

ſoll Ende Jannar ſpäteſtens Anfang Febrnrar ſedenſaſſs einige Geſetz iſt für ups ein Provjſerium Es muß geändert wer die Jhven noch links naheſtanden Zuruf des Abg Hoff A
Tage vor dem Wiederbeginn der Verhandſungen der National den ſobald die Lage des Reiches es geſtaftet Jm großen mann Sie lügen ja wie immer Anruhe Ordnunasruf D

Wir Diejenigen die b havrten dieſe Sicherheitspolizei ſei ein
Wweden ſtehen aber unter dem Zwanoe der Not des Vaterlandes Heer leiſten damit wiſſentlich der Entente Vorſub be

Abg Schlack Ztr Ein Teil weiner Freunde be Jn dem Antrag betreffs des deutſben EinheitsſtootesMaßnahmen gegen den unerlaubten Handel fürchtet eine Konzentratſen der Tetriebe Das Kinder lieot kein Verſuch einer Verfaſſungsverſchlevvung Der Ent t x
im Veſetzungsgebiet vrivileg begrüßen wir vom ſozialen Standvunkte aus wurf einer preußiſchen Verfaſſung lag ſchon im JTonuar g

WTB Brüſſel 16 D ber Nach Blättermeldung Trotz mancher Bedenken ſtimmen wir der Vorlage zu weil fertig vor Grynd zur Veſchwerde über zu viel Sozieldomo u
ſoll die Erleubhnis die u en ev Dorden i ſt ohne indirekte Steuern eine Geſundung unſerer Finanzen kraten lieot nicht vor Unter 480 Laydräten find 24 An u
r Im beſenten Deutſcland zu ben 770 e ohen unms lich iſt hänger der Sozigldemokrutie Wir erſtreben Leuträgo lichkeiten gefüh t habe e d zu wo n ird NAha Wenſih Du Dieſ Vorloge iſt uns unſyw Demokratiſſierung der Verwoltung und Selbſtverwoltung be
dom arugr b wieder den tüaefſerif G e n pathicch Wenn Miniſter Erzberger zueibt doß die Valg tung ſ in auscedehntem Moake Oentere iſt die Schule zur Politik

ſchice d r u aß etli a e e i en der Arbeiterſchoft durch dieſe Steuer unbedingt Lohner und zum Verentwortunesgeföbl h ge
ich um den unerlaubten Handel zu un nden höhungen im Gefolee haben muß ſo iſr darauf zu verweiſen Abg v Kardorff Dn bezeichnet die geſtrige Rede des 2

a die minderg ſtellten Kreiſe jetzt nicht mehr die Arbeiter Abgeordvyeten Hergt ols von grundſäslicher programma fe
Fum Fall Reinharöt ſind tiſcher Bedeutung Ein parlementoriſches Syſtem iſt in vſondern der Mittelſtand und die Veamten Verbindung wit rinem Koalitionsminiſterium im Grunde bei

WTVB Berlin 16 Dez Drahtnachricht Am Diens rt e ltsaufbeſſ ſ a D unvereinbar Die Opvoſition muß die notwendige konſtitutio etag morgen veröffentlichten einige Blätter das Protokoll ür die dann eine el Itaauſpe erung erfowr 7 nelle Kontrolle ausüben Der Miniſterpräſident ſollte nicht n
einer Unterredun u finanzielle Erfolg der Steuer wird dawit w ſentlich herabgeReichswehrtenvpon v de der hrrntter Sr mindert wenn auch der Steuerſatz von 1 cuf 18 Prozent ſo tun als ob der Entente ha
dieſer Unterredung hat der Neichswehrminiſter darauf heraufgeſetzt worden iſt Not tut uns ein Abbau der Preiſe der monarchiſche Gedanke ſo beſonders unſympathiſch wäre ſchr
hingewieſen daß der Oberſt Reinhardt noch nicht ent Durch dieſes Ecketz wird aber das Gooenteil erreicht Sie würde ſich freuen herrſchte bei uns Ruhe und Ordnung
laſſen ſei ſondern auf ſeinen Wunſch benrlaubt ſei Abg Waldſtein Dem Das Geſetz iſt ein Proviſorium Her Kampf zwiſchen Kapital und Arbeit darf nicht zur deu
Damit iſt hinreichend gekennzeichnet daß diefe Unter Kommen einmal wieder erenſeitigen Vernichtung führen Schwingen ſich die Sozial h
edung vor der am 11 Dezember ergangenen amtlichen normale Zeiten mit normalen Preiſen demokraten zum Bekenntyis d s nationalen Gedankens auf
Beröffentlichung wonach der Oberſt Reinhardt zur ſo muß die Umſoeſteuer geändert werden Das Kinderprivi dann werden ſie eine Arbeitervartei im Sinne der eng ma
Dispoſition geſtellt worden iſt ſtattgefunden hat leg ſollte nur Platz greifen bei kinderreich n Familien nicht liſchen Sorieldemokraten werden Aus der Not kann uns in

ſchon bei einem oder zwei Kindern nur die Nürkkehr zur geſunden kapitaliſtiſchen rExploſionskataſtrophe Aba Kempkes D Vyt Es wäre felſch aus Prin Mirtſchaftsordnung retten Redner kommt zum c
g zirienreiterei gegen eine indirekte Steuer u ſtimmen Schon Schluß darauf zurück daß Troankreich Jarzehnte hindurch ben

WTB Wilhelmshaven 16 Dez ahknachricht mitten im Kriege Fab en wir verſanet deß das Gleiſewit Tann und Nacht nur on die Wiederereberung Elſaß Lothrin
Heute mittag um 2 Uhr entſtand beim Entladen von des Hausßalts nicht nur durch Anleihen ſondern euch dur gens dacht Fch ols Volksgemeinſchaft erwies und nationel en
Grangten in dem Munitionsdevot Marienſiel eine ſtarke Sterern keroeſtellt werde Die freien rufe habe wir in wor was wir jetzt erſt werden wollen Nur durch das Be wie
Exploſion durch die zahlreiche Perſonen verwundet di Steuer hinein genommen gerede im Intereſſe der Gleich Wnrtnis zum nationalen Gedanken können wir uns in der folg
vurden Die Zahl der Toten ſteht noch nicht feſt märſgkeit der Velaſtung all r Volksteiſe Ebenſo ſteht es Welt behaupten

mit der Lyrusſtener Da Kinderpririltg gehört eigentlich Miniſter Heine erklärt ſich für ein beit
Vor öem Streik der Gaſtwirte in Berlin n h W herd h r r rückſichtsloſes Einwandernngsverbot für die groken Städte jovi

Berlin 10 Dez Eigene Drahtnachricht Heute 3weit n ſondern erſt Heim dritten Kinde eintritt Er eher l s Feere ber
abend finden in Berlin die letzten Verſammlungen der die n Vertagung und bezweifelt en ten daß S e Be arg Verndeſgd Darauf an a

in L r ranre en er hen rer in ſaelten Ziepräſident Oske ſebt Sie nöchtt Ei ung auf Mittwoch eſrren Kriegsgeſangenen gegen die Regierung aufzn
Gaſtwirtſcaften die Küchen zu ſa ließen Wie es beißt an Fortſetzung und dritte Veratung des Reiche r Heilmenn Sox Wir geben au daß manchen van

das Reichswirtſchaftsminiſterinm bisher den Gaſt o Ecqhiuz 63 Uhr orts der Geiſtliche Mitglied der Schuldeputation ſein muß bantd
rten bei der Abänderung des Strafparagraphen in während dies in anderen Gegenden nicht der Fall iſt Das eJentrum weiß ſeine Politik ſehr gut den Verhältniſſen an rkeiner Weiſe entgegengekommen

Z zupaſſen und wird gewiß neu crientieren wenn die SozialDeutſche Nation erſa ml Preußiſche Landesverſammlung demokraten bei der nächſten Mahl geſchlagen werden ſollten r
alv mmlung Verlin 16 Dez Anläßlich der heutigen 100 Sitzung Unſere Parteigenoſſen am Rhein wird weder Droben noch rege

Berlin 15 Dezember Vizepräſident Löbe eröffnet die zieren den Tiſch des Präſidenten zwei prächtige Chryſanthe Locken r Deutſchen Reiche trennen Den Unabhängigen rennt

Sitzung um 10 Uhr 70 Minuten menſträuße muß j t klar ſein rAuf Antrag Delius Dem Nach Erl dionng einer Reihe von Anfragen aus deren daß eine Räterepublik in Deutſchland unmöglich iſt Jeßnach Hilfsmaßnahmen für die notleidenden deutſchen Beantwortung ledi lich hervorzuheben iſt daß die Verhand Hat der Räſterummel keinen Zweck mehr ſo iſt der an
Londes Brzirks und Gemeindebeamt n Er iſilichen Lehrer lungen über die Vertretung des Hendels im Reichswirt monarchiſche Rummel geradezu unbereiflich Wir wünſchen an a
und Lehrerinnen aus Elſaß Lothrin gen erwidert ſchaftsrat noch nicht abecſchkoſſen ſind folgt die erſte Be nicht die Vernſchtung des Karitalismus ober eine Fort kuloſ

Unte ſtagts ekretär Dr Lewald daß die Reichsregirratung des Geſetz ntwurſs zur bildung zu höheren Wirtſchaſtefermen Durch die Ver Söde
rung ſofort noch Neujahr der Nationalverfſerimlung ein Sicherung der Ueberfübrung der Privatbergbauregale wirklichung des Einheitsſtagtes wied die Verfaſſungsarbeit en
Geſetz gugunſten der vertriebenen Dev tſchen an den Staat nicht verſchleppt Sie wird offentlich unmittelbar nach n
vorl gen inzwiſchen aber ſchen eigene Hilfsmaßnahmen Noch dem 1 Dezewber 1919 ſollen über ſol be Regele ab unſere m r hin daß di nicht
durT führen werde Die Vertrieben n würden im Sicede geſchloſſene Verträge bei der U berführung an den Staat Koali beſſ 57 er GZir wr ſt arg non ne Char
lungsweſen bevorzuot werden und für die zohlreichen Ar nicht mehr berückſichtigt werden i vn beſch h wurde in e r in hen Jnte Enſa
beiter unter ihnen werde ein beſonderes Dezernat bei der Ohne Ausſchuhberatung wird der Entwurf in zwel Bewußtſein daß es nicht anders ging Eine Krar
Reichsregierung eingerichtet werden ter Leſung angenommen Schulpolitik die wir aus Gewiſſensgründen nicht verZur zweiten Leſung des Geſetzes betreffend In Fort tyng der dritten Hausbalteberatung zu dem ntworten können können wir wicht mitmachen Sie e

der Antrog der VWiehrheiteparteien auf die Sozialdemokraten ſagen auch wir ohne die nationale nSozialiſierung der Elektrizitätswirrſchaft Begründung eines dent Einheit Zuverläſſigkeit des Zentrums wäre unſere Poſition am n
fuhr bz KrügerPet dam Soz aus Die vanlige Soziali gehört ung eines deutſchen Einheitsſtaates Rhein angetan di de n en et g

Fruger t S prich nafürliche ſtändin ehe e en ene e en ken g D Vot dem Präſtdenten antattich der 178 erholen nd m Rahnen der ESeloſtervoltung ger
ratie voraus Die El ktriziätsverſoroung muß durch heutigen 100 Sitzung in aller Nomen Dank für die ausge ſchonen Wenn wir das tun werden wir auch die Be frühen aus großen zuſammengeſchloſen n Werken ichnete Geſchäſtsleitung auz Redner fragt nach dem denken der Süddentſchen überwinden herzlia der Nähe der Kohlenreviere und der Waſſerkräfte erfol erlſoen Stande der Arbeiten an der preußiſchen Verfſaſſung Mittwoch 12 Uhr Fortſetzung führu

gen Die Durchführung dieſer Maßnahme wird uns aus Scheinbar liegt der Regierung wie der Mehrheit nicht viel 3einer Reihe wirtſchaftlicher Schwierigkeiten herqusſühren daran ſich im Haurhalt mit der Verſaſſung zu beſchäftigen Schluß 7 Uhr

der J n Ztr pcim auf n in Wir werdin unsi den Unternehmern degegen gelten der Zertrümmerung Preußens entſchieden widerſetzenVeige e darf und verwahren uns auch gegen die vom Miniſter Erzberger Deutſches Re ich grtes
nor in der Nationalverſammkung gegen Preußen geſchleuderten T Hrtegnicht als Einnahmequelle für das Reich Beſchimpfungen und Schmähnng n Ein Deutſcher Werkmeiſterbund eine

ausgenutzt werden Wirtſcheſtlich ungünſtig gelegene Ge Miniſterpräſident Hirſch bezweifelt zunächſt daß der WTVB ver Nuhr 16 Dez Zahlreiche Vertreter zu rer
genden müſſen durch dasſelbe einen Ausgl ich erfahren heutige Angenblick für einen ſel hen Antrag e gnet ſi der Werkmeiſter aus allen Gauen des Reiches gründe tand

Abg Laverenz Dn Während ein Teil meiner Die Regierung wünſche auch nicht daß das Terfaſſungswerk ten hier den Deutſchen Werkmeiſter b un d Der Bund e
e ſich mit der Vorlage abfindet indem er bei ihrer durch den Antrag Verzög rung erleidet Jn der groß verwirſt den vom Deutſchen Werkmeiſterverband e

rteilung die rein wi Hen Geſichtspunkte in den thüringiſchen wir keine Annexionspoli Sitz Düſſeldorf proklamierten Standpunkt des ſozialiſti am be
wo aber auch die Hand nicht dazu ſchen Klaſſenkampſes Er will unter Auswertung der Rahmeines t Etaates auſ l ſitl Jdeals nVordergrund rückt l hnt der Teil ben Win e vie i m e l i n t chriſtlichen und nationalen
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die Werkmeiſter Meiſter und Auffeher tn den Betrieben
des Bergbaues zu eruſter Gemeinſchaft in der Standes
arbeit erziehen

Das Züchtigungsrecht der Lehrer
Berlin 16 Dezember Der preußiſchen Lundesverſamm

lung iſt ein Antrag König Frankfurt und Genoſſen zuegan
gen wonach das Züchtiqungsrecht der Lehrer und Lehre
rinnen für alle Schulen nur in biſonderen Ausnehmefällen
zugelaſen ſowie auf die völlige Veſcitiguteg des Züchtigungs
rechts hingewirkt werden ſoll

Halle und Umgegend
Halle den 17 De ember 919

Lebensmittelſendungen aus FHmerika

Die Auslandsabteilung des Kaufmänniſchen Vereins von
1858 verich ei uns daß lt Verö,ſentlichung der Neuyorker Staats
zeilung vom 16 November die Verſendung von Liebesgaben von
Amerika nach Deutſchland nunmehr freigegeben iſt indem die
Pakete ohne die bisher verlangte Einfuhrerlaubnis von den gamne
ri aniſchen Poſtämtern angenommen werden Die Pakete dürfen
jevcch nur unverderbliche Nahrungsmietel und Sachen für den
perſönlichen Gebrauch enthal en außerdem nur bis höchſtens el
Pfund ſchwer ein Am 14 November ging folgende Depeſche beim
Hilysausſchuß ein

Reia skommiſſar Berlin bitte Ecnerclpoſe meiſter in
Waſhington anzuzeigen daß Liebesgabenpakete bis zu 5 Kilo
keinerlei Einfuhrlizenze bedürfen und ihn zu bitten derartige
Sendungen ausgiedbig anzunehmen

Es wird jedoch darauf hingcewieſen daß die 11 Pfundpakete
an Luxusar ireln wie Tee Kaffee Schokolade Tabak uſw nur

z Pfund enthalten dürfen wenn ſie zolljrei zugelaſſen werden
ſollen

Schwindöſuchtsheilung

Am Montag ſprach in der Aula des Stadtgymnaſiums der
Arzt der hieſigen Fürſorgeſtelle für Lungenkranke Herr Facharzt
Dr Blümel über das AB C der Lungentran en Einleitend
bemerete der Redner daß die Tuberkuloſe oft noch als eine un
heilbare Krankheit von den Kranken angeſehen würde daß manche
Kranke und deren Angehbrige noch gar nicht zlaubten vaß die
Tuberkuloſe heiibar ſei Die Heilbarkeit der Erirankung ſei
aber erwieſen 1 dadurch daß die Aerzte ſell t über viele ge
heilte Fälle berichten können 2 dadurch da ausgeheilte Tuber
kulo zagen ſich bei 80 Prozent aller Menſchen nachweiſen laſſen
Auch der Abfall der Tuberkuleſeſterblich eit von 30,7 auf 10 000
Lebende und 13,6 innerhalb der letzten 30 Jahre vor dem Kriege
beweiſen das Auch die Statiſtiken der Heilanſtalten ſo führte
Redner aus ſind ein ſprechender Veweis den Erfolg einer ſeoch

emöäßen Seilbehandlung Werden doch 5 Jahre nach der Ent
laſſurg von Kranken des 1 Stadiums 68 von Kranken des
2 Stadiums 55 von Kranken des 3 Stadiums 38 v H geſund
beſunden Nach 10 Jahren ſind dieſe Zahlen 57 49 und 3
v H Das zeigt erſtens daß die Heilbarkeit doppelt ſo groß iſt
beim 1 Stadium alſo um ſo gröher je früher die Kranken in
Vehandkung koemmen zweitens daß die Behandlung lange dauert
und noch noch Jahren Kranke ganz geneſen könne No wendige
Vorausſetzung für eine Gene ung iſt 1 ſachgemäße ärztliche Be
handlung 2 Ausdauer des Kranken in der Beforgung der Vor
ſchriften 3 die Möglichkeit der Durchführung durch den Kranken

Für die wi t chaftlichen Orfer die die Tuberkuloſe heute vom
deutſchen Volke fordert zeugt es daß die Koſten für Pflege und
Arbe tsausjfall ungefähr mit einer halben Milliarde jährlich ein
zuſchötzen ſind

Die Heilbarkeit der Tuberkuloſe iſt uns ſchon
manches Tahrzehnt bekannt 1855 verkündete Dr Brehmer
in Eörbersdorf in Schleſien ſeine frohe Botſchaft über die Heil
darkeit der Schwind,ucht und gründete die er le Heilanſtalt Es
bat noch drei Jahrzehnte gedauert bis andere Anſtalten dazu
kamen und die Bewegung allgemein wurde 1882 entdeckte Ro
bert Koch den Tuberkelbazillus und zeigte damit den Feind ſelbſt
883 ſchuf Kaiſer Wilhelm I mit ſeinem eiſernen Kanzler die

deutſä e 4 die beiſpielgebend aber auch bei
iwiellos in der Welt daſteht Auf die em Grunde wuchs die er
folgreiche Bekämpfung der Tuberkuloſe die Arbeiterverſicherung
iſt der Ausgangs und Angelpunkt für unſere ganze ſoziale Ar
beit in Dert chland geworden

Zetz haben wir 166 Heilanſtalten für erwechſene urd eben
ſoviel für lineliche Tuberluloſe mit zuſammen 30 000 Vetten und
3000 Fürſorgeſtellen für Lungenkranke Die Erkrankung an Tu
ber uloſe iſt ſchwer zu erkennen Deuten kann die mannigfachen
Krankheitse ſcheinungen nur der Art Schmerzen macht eine
kranke Lunge kaum Zur Erkennung bedient ſich der Arzt des
Beklopfer s Vehorchens der Röntcenun l erſuchung und der Aus
wurfunterſuchung owie der Tuberlulinprobe Behandlungs
arlen ſind außer der ärztlichen Behandlung die beſondere Be
handlung mit dem Kochſchen Tuberlulin und ſeinen Abarten die
Stickſto fehandlung und die Behandlung mit Arzneimitteln
Einen Dauererfelg hat die Vehandlung nur dann wenn ſie Mo
note ja Tahre hindurch durchgeführt wird Dazu muß der Arzt
den Kranken genau kennen ſeine Lebensgewohnheiten ſeine Ar
beits und häuslichen Verhältniſſe um das Leben des Kranden
regeln zu ſönnen Der Kranke muß ſeine freie Zeit ganz der Ge
ne ung widmen Auch das Friedmannſche Mittel er
wähnte der Vor ragende und warnte vor übereilter Anwendung
da er ſelbſt ſchon vor Jahren ernſte Schädigungen daven
geleben het Ueber die Erfolge der Stick offbehandlung und ihre
Hrenzen wurde ausführlich geſprochen Die Vorzüge der Heil
an alten wurden dargeſtellt und ausgeſprochen daß die Tuber
luloſe an ſich in jedem Klima nicht nur auf Vergen und im
Söüden heilen könne Nölig iſt daß die Kranken nach ihrer Ent
laſſung bis u ihrer Gene ung in Vebondlung bleiben das ſie
r nicht verleiten laſſen ihre Erkrankung zu vernachläſſigen
enn daku gehört eine große Willenskraft Der Kranke ſtirbt

nicht an feier Krankhe t er tötet ſ er ſtirbt eben an ſeinem
Charakler weil er es nicht fertig bringt ſich jahreleng manche
Eniſagung eufzuerlecen Weiler wurde noch das Verhältnis des
Krarken zum Arzt die Art der Ernährung die Durchführung
de Liegekur beſrrochen eben o die Netwendigkeit für eine gute
Naſenatmung zu ſorgen Der Nuven von Sport und Leibes
übungen der Schaden von Staub und Rauch wurde auch ge
würdigt Ueber Luft und Sonnenbäder und über Waſſerbehand
lung wurde eingehendes mitgeteilt

Der Vortragende ſchloß damit daß er darauf hinwies Die
Lungentuberkuloſe ſei eine der theilbarſten
Krankheiten wenn ſie nvr genügend lange und genügend
früh behandelt wird Die Anweſenden dankten dem Redner durch
reihe Beifall für ſeine faſt zweiſtündigen feſſelnden Aus
ührungen

Eine Gedenkſefer für die Kngehörigen der

Krie s e angenen
Der Vorſtand des Volksbundes zum Schutze der deutſchen

Kriegs und Zivi gefangenen teilt dem Vorſitzenden der hieſigen
Ortegrurpe Herrn Juvelier Titt el mit daß ſein Gedente
eine Cedenlpauſe von 10 Minuten für die deutſchen Gefangenen
zu rerenſalten auf ſerch baren Voden gen iſt Der Vor
tand des Voiksbundes ſchläet allen Landes Provinzial und
ſelbſtänd en Vezirkegruppen vor am Sonntag den 21 Dezember
eine einheitliche Gedentfeier für die Angehörigen der Gefangenen
zu veranftalten Die Feier muß kurz und würdig ſein und wird
am beſten durch Chorgefang und andere Muſik in einen würdigen
Rahmen gebracht werden Sollte die c bei den Angehörigenc Wunſch einer Wiederhoin auslöſen ſo ſchlagen wir vor

ne ab Veranltaltung vielleicht und zwar in

der Kirche anzuregen Außerdem iſt anzuſtreben 1 Daß ſämtliche
Geiſtlichen am 4 Advent und zu Silveſter in den Gottesdienſten
der Gefongenen gedenken und der Gottesdienſt mit einem Glocken
läuten von einer Viertelſtunde für die Gefangenen abgeſchlo en
wird Um dieſes einheitlich für das ganze Reich zu erreichen
werden wir die zuſtändigen oberen Stellen zur Herousg be
einer en ſvore chenden Anordnung zu veranlaſſen ſuchen 2 Daß
hei allen Feiern ebemalire Kriegsgefe nene auftreten um für die
fernen Kameraden das Wort zu ergreifen

An

Ein neuer Plündererprozeß vor dem Schwurgericht
Für 50 699 Mk Plünderware

Bei der Schwurgerichtsverhandlung am Montag wurden
unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Panſe folgende Ge
ſchworene ausgeleſt Spinnereiouf eher Albert Ehring vHolle
Werkmeiſter Guſtav Fiſcher Halle Rentner Emil Arnold
Halle Fabrikbeſitzer Rudol Hörninag Belleben Brauerei

inſpektor Zug Andrae Halle Rechnungsrat Theodor Bor
chert Halle Kaufmann Willi Krauſe Obmann MerſeburgGutsbeſitzer Max Köſter Hedersleben Bürgermeiſter Emil
Becher Wiprra Eiſenbahnoberſekreiär Karl Schöning
Halle Sprengtechniker Ernſt Weichelt Halle Werkmeiſter

Franz Hoffmann GHalle
Reun Ange klagte haben ſich wegen ſchweren Landifrie

densbruchs zu verantworten Es ſind dies 1 der Kanzlei
geh il e A Wir mann 2 die Witwe Martha Götter 3 der Hand
lungsgehilfe Feß 4 der Arbeiter Ceeſielski 5 der Schloſſer Wag
ner 6 der Arbei er Haertel 7 der Arbeiter Pſund 8 der Kauf
mann W Görlitz 9 der Mertagesrbeiter Denkewitz

Sämtliche Angeklagte mit Ausnahme der beiden letzten
waren am 1 März in der Singſrielhalle von Streicher und
hatten dort 9 Flaſchen Sekt getrunken Stark angeheitert gingen
ſie ohne die Eötter die in ihre Wohnung ging noch dem
Steinweg und plünderten hier als erſte das Geſchäft von Gall
meyer Die Sachen brachten ſie in die Zapfenſtr zu der Göt er
die mit einem der Angeklagten zuſammenlebt Später gingen
ſie abermals in die Stadt um bei Bauchwitz auszursumen
Hier ſahen Sicherbeitsſoldaten den Plünderungen zu ohne einzugreifen Ein genzer Stoß
Kinderantge wurde wieder zur Götter gebracht Bei Weiß
ſind die Pſnderer viermal geweſen und haben Sochen fortge
chleppt Ein Teil der Plünderer ſtahl bei Maſeberg Gold

ſachen Pei Weiß fielen ihnen Stoffballer Gehpelze Anzüge
Ulſter Of izier Seitenrewehre v a m in die Hände Am Sonn
tag wann die Angeflagten mit Eörlitz nochmals bei Streicher
geweſen und hatten 10 Flaſchen Wein getrunken die ein Unbe
fannter bezahlt haben ſoll Hieranf wurde bei Pottel noch ein
Telephongpparat mitgenommen und dann in einem Parfiimerie
laden Liche und Seife geplöndert wobei ſich auch Frau Götter
heteiliate Am folgenden Worgen kam der Angekklagte Denke
wi tz der aus dem Gefängris befreit worden war und brachte
guch Plünderſochen wit Der Gefſamtwert der gettliünderten
Sachen wurde auf 40 000 50 000 Mk geſchätzt Heß und Cie
ſielski haſten von Sicherbeitsſoldaten Waffen bekom
men Die Geſchworenen ſwrachen ſämtliche Angeklagte des ſchwe
ren Landfriedenbruches Wirkmann und die Götter außerdem der
Soblerei Heß und Cieſielski des vnbefugten Waffenragens
ſchuldig Das Cericht verurteilte die Angeklagten koſtenpfligtig
Mirkmann zu 34 Jahr Götter zu 9 Monaten Cieſielski zu drei
Tohren 9 Wongten Heß zu 3 Jahren 1 Woche Haertel und
Pfurd zu 3 Jahren Wogner zu 2 Jahren Görlitz und Denkewitz
zu je 1 e Jahr Geſängnis Die bärgerlichen Ehrenrechte wur
den allen Anseklag en auf 5 der Götter auf 3 Jahre aberkannt
Die Anterſuchungshaft wurde angerechnet

Fre ſprechung von der Anklage der Urkundenfälſchung

Jn der Schwurgerichtsſigung am Dienstag unter dem Vor
ſitz des Landerrichtsdirektors Panſe wurden folgende Geſchworene
ausgeloſt Generalggent Franz Gelbke Halle Kaufmann
Willi Krauſe Obmann Merſeburg Reniner Emil Arnold Halle Kaufmann Fritz Hofmeiſter Halle Land
wirt Hermann Holter Obereſrerſtedt Gutsbeſitzer Emil
Frohberg Erondorf Werkmeiſter Frenz Hoffmann
Halle Gutsbeſitzer Otto Eckhardt Eisdarf Kaufmann

Morſitz Fried Halle Spinnereiaufſeher Albert Ehring
Halle Gutsbeſitzer Albert Grieſing Spören Die An

klage vertrat Aſſeſſor U l r ich während für den Angeklagten Ju
ſtizrat Aronſohn erſchienen war

Der Gemeindevorſteher Fritz St urm geb 1866 aus Hohen
Edloen hatte ſich wegen ſchwerer Urkundenfälſchung zu verant
worten Tm Mai 1918 hat der Angeklagte von der Ortskohlen
elle einen Bezugsſchein über 40 Zentner für den Lehrer ſeiner
Gemeinde gebolt Der Krohlenſchein der von der Grube die dieKohle gelie ert bat wieder an die Kohlenſtelle zurückgeſchick
wurde 1Iutete jetzt auf 45 Zentner Die Unterſuchung ereab daß
die Worte Fünf und erſt ſpäter hinzugefügt worden ſind Die
äpßeren Umſtände brachen den Ancçe lagten in den Verdacht der
Täterſchaft da die Handſchrift des Angeklagten mit den beiden
hinzncefüoten Worten übereinſtimmt

Die Geſchworenen verneinten alle Schuldfragen
worauf der Angeklagte freigeſprochen wurde

Aenderung der Verordnung über die Freimachung von
Azbei sſtellen

Jnfolge einer Eingabe des Gewerkſchaftsbundes der Ange
ſtellten hat das Reichsminiſterium in S 5 Ziffer 1 der Verord
nung die Worte weder auf Erwerb angewieſen ſind noch bei
Kriegscusbruch einen ouf Erwerb gerichteten Beruf hatten durch
die Wer e erſetzt nicht auf Erwerh aus dieſer BVrſchäftigung an
gewie en ſind Das bedeutet daß Arbeitsſtellen von ſolchen Per
ſonen frei zu machen ſind die nicht erwerbsbedürftig ſind ohne
Rückſicht darauf ob ſie die Stellung ſchon vor dem Kriege inne
hat en oder erſt während des Krieges übernommen haben ent
cheidend iſt lediglich der Grad der Erwerbenetwendigkeit Wei
fterkſn dehnt die neue Verordnung die Ertlaßunesmöglichkeit
cuf ſolche Fölle aus in denen ſeit dem 1 Auguſt 1914 ein Be
rufswechſel rorgenomwen i in dem betreffenden Beruf aber
gegenwärtig ein erheblicher Mangel an Arbeitskräften beſteht

Verteilung der Reichswminterhefsilfe an Kriegshinterbliehene
des Saalkreiſes

Krieashinterbliebene aus dem Saalkreiſe deren Rente ſchon
feſtgeſetzt iſt vnd die ſich in einer bedräng en Loge befinden
wollen bei der Hrtsbehörde einen An rag auf Bewilligung einer
Winterbeihilfe ſtellen Es wird ausdrücklich daranf aufmerkſam
gemacht daß die vom Reiche in beſchränktenm Umfana zur Ver
ſügrna geſtellten Mittel nur für die noleidende Bevöl erung
beſtimmt ſind Die Orsbehörden erhaſften von der Förſorge
Kell für Kriegshbinterßliebene die nö igen Formulare Weitere
Auskynft erteilt die Fürvoroeſtelle für Kriegeshinterbliebene für
den Saalkreis in Halle a S Luiſenſtr 7

Kritiche Tage erſter Ordnung Eine Wetter Kataſtrophe
kündigen amerikaniſche Aſtronomen für die Jeit vom 17 bis
20 Dezember an und zwar weiſen ſie darauf hin daß zu dieſer
Zeit ſämtliche Planelen mit Ausnahme eines einzigen ſich in ge
rader Linie mit der Erde und der Sonne einſtellen werden ſodaß
ſie gemeinſam eine intenſive Einwirkung auf die Senne aus
üben im Sinne der Hervorzufung gewaltiger Sonnenflecken
Dazu ſind als direkte Beeinfluſſung der Erde gewaltige Sturm
fluten zu erwarten da die Ge lirne in einer Stellung wie oben
angedertet die bewegliche Maſſe des Meeres mit verſtärkter Kraſt
anziehen

Volksbildungsverein Auf den heute Mittwoch den 17 De
zember ſtattſindenden erſten Veranſtaltungsabe ird dingewieſen Einlrittskartan zu 60 nue e e

Des Korzert von Maria Pos Carloforti findet entgegen der
Mit eilung die uns geſtern von zuſtändiger Seite gemacht wurde
doch heute abend in den Thaligſälen ſtatt nachdem die Künſt
lerin bereits geſtern abend in Halle argelangt iſt

Die Aufführung eines Weihmachtskrivpenjriels findet in den
Thali ſlen em Sonnabend den 20 Dezember nachmittags und
am Sonn ſag darauf vormit ags ſtatt Es iſt hergenommen
aus verſchiedenen alten ſchleſſchen Kriprenſvielen die von Fried
Vogel herausgegeben wurden und im Verlag ven Teubner er
ſchienen ſind Die Spiele ſind in der überlieerten Form unzu
fammenhängend und unbrauchbar Frau Gutzeit Wegener hat
daher das Schönſte zuſawmengeſtellt fehlendes ergänzt und ſse
etwas geſchaffer was durch kindliche Frömmig eit und Raivität
auf Groß und Klein Eindruck macht und alle Zuhörer in eine ſtille
Weihnechtsſtimmung verſehen wird Vor zwei Jahren bereits
wurde das Krippenſpiel im kleineren Kreiſe im Mozartſagl a
geführt und daraufhin vom Neuen Leipziger Volkstheater er
worben wo es am 21 Derember zum erſten Male geſpielt wird
Jn jedem Jabre ſoll des Spiel von hakliſchen Kindern und Er
wachſeren in völliger Einfachheit ohne beſondere Bühnen ffekte
zur Aufführung gebrecht werden Den Eltern die ihre Linde
nicht tern in das Theoter führen ſoll es die Weihnechtsauf
führurg erſehen Die Srielleitrug liegt in den Händen von
Otto Fiſcher Lamberg die muſikaliſche hat Otto Volkmann über
nommen der auch einen ſchönen Schlußchor komponiert hat Sig
trittstarten bei Hothan

Weibnachtsfeier des Schwerhörigen Mezeins Henhatas
Am Freitag den 19 Hetember abends 7 Uhr hält der Schwer
börigen Verein Hephaa im Nikolays ſeine Weihnachtskeier
Der Verein der ſich in letzter Zeit gut entwitkelt und eine nie
neuer Mi gl ieder gewornen hat hat eine Schar ſärwerhöriger
Kinder zu ſeiner Feier einegeladen um ihnen eine Weihnachts
freude zu mochen MNitglieder und Freunde des Vereins ſind zu
die er Feier willkommen Am 31 Dezember nachmittag 5 Uhr
iſt im Stadtmiſſionsbaus Weidenplan 4 Adendmahlsfeier Zir
Schwerhörige

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Profeſſsren PTrof Pe Adolf Berger Privagvdozent für Zoologie an der Univerſtiät Vonn iſt zum ordent

lichen Honorarprofeſſor daſeſbſt ernannt worden Dr Borgert
iſt geborener Hamburger Der Stanigrat von Anßalt hat den
hauptam lichen Tozenten am Volrtechnikum zu Cöfhen PVapier
hemiker Dr phil Bruno Poſſanner von Sbrenthafk
Papiertechnik Diplom Hütteningenienr Dr Max Brä t
tigam Hüftenkunde Jngeniur Regierunngebauführer Mar
Halka Techniſche Mechanik uns Hehemaſchinen und Ingenieur
Ot o Speidel Tafferkraftmaſchincn und Fabrikanlagen den
Titel Profeſſor verliehen

In Wien verſchied der Ordinarins der klaſſiſchen Philolocte
an der dortigen Univerſität Prof Dr Heinrich Schenkl
orre p Mitalied der Wiener Akademie der Wiſſenſchaften im
61 Lebensſahre Der Gelehrte war Mitherausgeßer der Zetik
ſchrift für die öſterreichiſchen Grwraſicn und der Wiener Stu
e Vor ſeiner Berufung nach Wien 1917 lehrte er 25 Jahre
in Oraz

Provinzial Nachrichten
Vier Knaben ertrunken

WTB Coswig 16 Dez Wie die Anhaltiſche Elbe
zeitung meldet ſind geſtern auf dem leicht zugefrorenen
Waſſerloch der Elbe vier Knaben eingebrochen und er
truuken

Wefſenitz 16 Dezember Unfall mittödlichem
Ausgange Der Geſchirrführer Otto Pille aus Raß
nitz der neben ſein m ſchwerbeladenen Rübenwagen ging
hatte dabei das Unglück guf einer kleinen Eispfütze auszu
gleiten und ſo zu Falle zu kommen vaß ihm das Vorderrad
über den Hals cing ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat
Eine Witwe und drei Kinder betrauern ihren Ernährer

Rahßnitz 16 Dezember Ein Einbruch wurde
in dem Grundſtücke der Fran Apelt hier verübt Ein Mit
bewohner des Grundſtückes der gegen 12 Uhr heimkehrte
fand die Türen der Stallung n geöffnet vor Richts gutes
ahnend weckte er ſofort die Hausbewohner worauf eine
Nochforſchung im Grundſtück ſtattfand Die Einbrecher
hatten aber inzwiſchen eiligſt Reißaus genommen unter Mit
nahme mehrerer Kaninchen und unter Zurücklaſſung einer
bereits abgeſchlachteten Ziege Die Täter mußten ſich gerade
im Stweineſtall befunden haben als ſie g ſtört wurden
dann das Borſtentier war unberührt und die Stalltür ge
öffnet

G Deſſau 16 Dezember Zum e Der
Regimentsſtab und die beiden Bataillone Zerbſt und VBitter
feld des Schüpenregiments 8 die eben erſt aus dem Str ik
revier Bitterfeld zurückgekehrt wares haben Abmarſchbe
r r Grenzſchutz Oſt gegen die Letten und Bolſchewiſten

erhalten

72 Qued inburg 16 Dezember Stiftuna Der Mit
inhaber der Firma Gebrüder Dippe Stadtrat a D Ecche ſtiftete
der Stadt 30 000 Mark zur Beſchaffung von billigen Lebens
mitteln für unbemittelte Kranke

Blankenburg 16 Dezember Die Braunſchwei
ger Siedelungs geſellſchaft entfaltet eine rege
Tätiosfeit Sie plant auch hier die Errichtung von Wohn
heimſtätten u dieſem Zweck will ſie die Domäne Die

Der nburger Breite erwerben Die Stadt Blankenburg hat
ch bereit erklärt ein Viertel der Baukoſtenüberſchüſſe zu
übernehmen

F Kleinwanzleben 16 Dez mber Für 12000 Mark
Schafwolle geſtohlen Hier wurden aus einem
Sert 5 Zentner Schafwolle im Werte von 12 000 Mat
geſtohlen

Dingelſtädt 16 Dez Silbergeld
treiben ſeit einiger Zeit auf dem Eichefelde ihr ſchändliches
Handwerk Am Diensteg wurde der hieſigen Polizei mit
geteilt daß auch Dingelſtädt zwei ſolcher Jndividuen ihr
unſauberes Geſchäft trieben Dem Polizeiwacktmeiſter Mühl
haus gelang es dieſe feſtzunehmen Sie ſind aus Halle
und trugen 375 Merk in Silbergeid bei ſich Angeblich
haben ſie für 1 Mark in Silber 3,70 Mark bezohlt

M 16 Dermber Aus Furcht vor StrafeMittwoch erträ chzehnjKnabe der ſe nen Veter en r ch a
hatte aus Angſt vor der Strafe in der Unſtrut

Weimar 16 Dezember Die Titelfreudigkeit

i t t erungm neuen Velksſtaat 3 Sc
e

am ſter



f Jlmenau 16 Dezember Tödlicher Rodelün
al Tödlich verunglückte beim Rodeln auf der Oberpör
litzer Chauſſee ein hieſiges junges Mädchen Es erlitt eine
ſchwere HSehirnerſchütterung und einen Schädelbruch

Leipzig 16 Dezember Der Warenhausangeſrertren rei iſt nicht zuſtande g kommen da ſich
don den etwa 5000 im Einzelhandel beſchäftigten Angeſtell
ten nur 789 für den Streik erklärt hatt n den Zentralver
band zu beauftragen weitere Verhandlungen zu führen
Sollten dieſe ergebnislos verlaufen ſo ſoll er ſpäter noch
mals über den Streik abſtimmen laſſen

Leipzig 16 Dezember vornehme Scheckwind ler Durch eine geſchickt oder auch plump angelegte
ſchung iſt es einem Schwindler gelungen in Leipzig 50 000

Mark zu erbeuten Var einiger Zeit erſchien bei einer Leipziger
Klapierfixrma ein vornehm gekleideter etwa 39jähriger Herr der
o Paravosky nannte und äls der Jnhaber einer bekannten Er

rter Firma ausgab Er kaufte einen Flügel für 24 500 Mark
Ratürlich hatte er den Betrag nicht in bar bei ſich wuß e aber
ſofort Rat Er ſchlug dem Geſchäftsinhaber vor von ſeinem
Pokſchoeckkonto c das Konto der Klavierfirma 74 500 Mark
ülerwetſen zu laſſen Da er noch mehrere Geſchäfte in Leipzig
abzuſchließen habe ſo bat er die Firma ihm den überſchießenden
Betrag von 50 6000 Mark dann der Einfachheit halber auszu
zablen Die Firma ging auch tatſächlich auf den Vorſchlag ein
weil ſie ſich durch das Auſtreten des Käufers blenden ließ Am
folger den Tage erhielt die Klavierfirma die Poſtbenachrich igung
daß die Ueberweiſung von 74 500 Mark ſtattgefunden habe und
dem Konto der Firma gutgeſchrieben ſei Zur ſelben Stunde er
ſchien auch der Käufer wieder und tat ſehr eilig Er habe ein
ſehr wichtiges Geſchäft abzuſchließen das keinen Aufſchub dulde
Dazu benstige er unbedingt der überſchießenden 50 000 Mark Da
nan dem vornehmen Kunden Entgegenkommen beweiſen wollte
ſo händigte ihm der Jnhaber der Klavierfirma einen Scheck über

50 000 Mark ein Der Känfer verſchwand dann ſehr eilig Sein
erſter Gang war nach der Bank wo er den Scheck einlöſte Als
der Jnhaber der Klavierfirma ſich die Sache nachträglich über
legte und einige telephoniſche Nachforſchungen anſtellte erfuhr
er daß ſein Scheck ſoeben ahgehoben und die roſtamtliche Gut
ſchriftbenachrich igung gefälſcht war Einen ähnlichen Schwinde
Zat der Klavierhändler dann noch am gleichen Tage bei einer
anderen Leirziger Firma verſucht dort kaufte er für 20 000 Mark
Waren Hier nonnte er ſich Barowski und gab ſich ebenfalls
als der Jnhaber einer Erfurter Firma aus Dieſe Firma zog
aber zunächſt telephoniſche Erkundigungen ein und blieb ſo vor
Schaden bewahrt

Vermiſchtes
Druppenüburgsplätze als Raturſchutzgekiete Von ver

chiedenen S iten iſt der Wunſch ceäußert worden daß Trup
penübungsplätze in den Dienſt des Raturſchutzes geſtellt
verden mögen nachdem wir ihrer nun nicht mehr in dem
früheren Umfang bedürfen Dieſer Gedanke verdient die
Bökafteſte Unterſtützung und ſeine Ausführung wird ſich um
o leichter werwirilichen laſffen als er ſchen früher wenig

tens teilweiſe verwirklicht worden iſt Wie in der Natur
erichtet wird erlteß der preußiſche Kriegsminiſter ſchon im
Jahre 07 nach der Errichtung der ſtaatlichen Stelle ſür
Naturdenkmalpflege in Preußen eine Verfügung in der er
die Jntendanturen und andere ihm unterſtellte Bihörden
mwies den Vaturdenkmälern Aufmerkſamkeit zu ſchenken
nd ihre Cefährdung oder Schädigung zu vorhindern Es
nd dann im weiteren Verlaufe auch eine Reihe erfreulicher
Schutzmaßnahm n getroffen worden So nahm die Militär
verwaltung in Thorn einige Flächen des dortigen Schieß
platzes die mit bemerkenswerten Pflanzen wie dem
Stèrpengras der Zwergkirſche u beſtand n ſind in be
wunderer Obhut und ließ ſie in die Karte des Schicßplatzes
als geſchätzt eintragen Die Fortifikation Graudenz ordnete
an daß ein kleiner Beſtand der Eisbeere bei der Feſte Cour
disre der von pflanzengeographiſcher Bedeutung iſt mög
fich erhalten bleibe Von der Garniſonvermaltung Halle
wurden Maßnahmen getroffen um dem Wunſche akademiſcher
Kreiſe entſprechend eine kleine Moorſläe mit eigenartiger
Pflanzenwelt im Gebiete d s Exerzierrlatzes bei Cröllwitz
vor Kultureingriffen zu bewohren Die Jntendontur des
3 Armeekorps ſorgte für die Erhaltung von 19 Eiben und
einiger anderer Bäume im Lazarettearten zu Frankfurt
a die an den alten Botaniſch n Garten der ehemaligen
Aniverſität erinnern Jm Weſten beſtimmte die Inten
dantur des 8 Armeekorps daß ein zum Wahner Schießplatz
gehöriger kleiner See mit urwakdähnlicher Umgebung un
verändert erhaſten bleiben ſollte An den Felſenhängen der
Feſte Ehrenbreitſtein wurde der wilde Gold lork das Gelb
peigelein von der Feſtungsinſrektion geſhützt Auch ſonſt
ſind die Militärverwaltungen den Naturſchusbeſtrebungen
entgegengekommen namentlich hat der Vogelſchutz vielfach
eifrige Pflege gefunden

Seiretegeſnh einer Rehammedenerin Der Neue Orient
teilt nach dem Miſr folgendes uns ſehr eigentümlich vorkom
mendes Heirgtsge uch mit Jch bin ein ägyptiſches mohammeda
niſches Mädchen mit einigen Anſpruch auf Schönheit habe ein
zutes Ausenlicht verſtehe alle Haushaltsangelegenheiten habe
ſeit dem vierten Jahr in der Schule gelernt bin achtzehn Jahre
alt und alſo nit minderjährig babe keine Eltern mehr und
habe mit einem Einkommen von drei ägyptiſchen Pfund monatli
genug um meine perſönlichen Ausgaben davon zu beſtreiten J
wünſche einen Gatten der Aegypter und Mohammedaner feinmuß nicht ſchen eine Frau gehabt haben darf wohlerzogen iſt und
uns beide ernähren kann Da ich keine Mitgift wünſche darf er
auch keine Ansſteuer bei mir erwarten Gezeichnet M B Poſte
reſtaute Beb el Khalk Poſt Office

Wo fällt der meiſte Regen Jn unſerer verlorenen Kolonie
Kamerun gibt es am Fuße des Kamerunberges einige Orte in
denen die Höhe des jöhrlichen Regenniederſchlags 10 10
Meter erreicht Am Kbaſigzebirge in der oſtindiſchen Provinz
Aam brirgt es eine Gegend auf jährlich mehr als 11 Meter
Regenniederſchlag Unübertroſfen aber ſteht ein Verggipfel auf
der Hawei Jnſel Kaugi da denn dort beträgt die durchſchnittliche
Regenhöhe des Jahres 1214 Meter

40 Perſonen durch das Sprungztuch gerettet Jn den Räumen
de Jmperatordiele Mohrenſtraße Ecke der Friedrichſtraße zu
Berlin kam jüngſt in den Abendſtunden ein umfargreicher
Brand aus deſſen Urſache vermutlich in der Exrloſion einer
Venzellampe zu ſuchen iſt Das Feuer kam in dem zu ebener
Erde selegenen Teeſalon zum Ausbruch Als die Feuerwehr er
ſchien hatten die Flammen und die Verqualmung der Räume be
reits einen derartien Umfang genommen daß die Löſchmann

rur mit uchmasken vorzugehen vermoch en Der
zrand botte bereits die erke Etage ergriffen wo ſich die eigent

liche Diele befindet Jn den vollbeſetzten Räumen war unter den
en eine Panik ausgebrochen Alles drängte zum Aus

s und Eardereben ſo daß ſich hier unentwirrbare MenSenteee ten wodurch die Panik noch vergrößert wurde
3 blieb der kein anderer Ausweg als die Sprung

cher iten Vierzig Per,onen wurden auf dieſe Weiſe
vor dem gerettet Dieſe Zahl bedeutet einene für iner ehe Die Ablö chung des Bronmehr als eine Stunde in Anſpruch raum iſt

ausgebrannt Auch in der oberen Eſage berrſcht ein
von verbrannten Sltüdlen Tiſchen und Tevpichen ſowie

non agenem Wirtſchaftsgerät rch Glasſplitter wurde

handel Gewerbe und verkehr
Gelſenkirchen

Verlin 16 Dezember Jn der heutigen Aufſſichtsratsſitzung
der Eelſenkirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft iſt der vom Vor
ſtand mit ciner luxemburgiſch franzöſi chen Gruppe abgeſchloſſene
Kaufvertrag über die luxemburgiſchen und linksrheiniſchen deut
ſchen Veſitztümer Gelſenkirchens genehmigt worden ie Durch
führung des Kaufvertrags iſt in der Weiſe gedacht daß ein unter
Führung der Dickontogeſellſchaft ſtehendes Bankenkonſortium den
Aktionären gegenüber ſich zum Ankauf bis zur Hälfte des Aktien
kapitels der Gelſen irchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft alſo bis
zu 94 Millionen Mork erbieten wird und zwar dergeſtalt daß
auf je zwei eingereichte Aktien eine abgeſtemvelte zurückgegeen
die zweite köuflich erworben wird Die 94 Millionen der Gelſen
kirchener Bergwerksaktiengeſell chaft wird die Geſellſchaft nicht
außer Kraft ſetzen ſendern bis auf weiteres ihrem Portefeuille
einverleiben Das Dividendenrecht dieſer Aktien ſoll ſolange und
inſoweit ruhen als ſie im Beſitze der Geſellſchaft verbleiben und
zwar erſtmolig ſchon für 1919 Das Stimmrecht der Aktien ſoll
in beſonderen die Rechte der anderen Aktionäre nicht beoein
trächtigenen Weiſe geregelt werden

Börſenſtimmnungsbild
Berlin 16 Dezember An der Börſe trat wiederum er

höhtes Jntereſe für Montanwerte hervor wozu die geplante
Stützungsaktion für die Markvaluta in der Schweiz die Anregung
gegeben hatte Kursbeſerungen von 8 Prozent hatten Har
vener Lavra Lohringer 5Hütte Oberſchleſiſche Ei eninduſtrie
Phönix urd Rombacher zu verzeichnen Für Gelſenkirchen regten
die Erwartungen bezüglich der heutigen Aufſichtsratsſitzung das
Geſchäft an Das Eeſchäft in den eigentlichen Valutaparieren
frat mehr in den Hintergrund Jmmerhin waren Kanadas und
Schantung um 50 Prozent erholt Auch Kolonialwerte waren
größtenteils gebeſſert Pomona ftieg auf 7700 Neuguinea gewann
20 Protent Schwächer logen Otavi Farbwerte litten unter
Abgaben Von Schiffahrtsaktien waren Hamburg Südamerikaner
und Harſfa gebeſſert Das Geſchäft bewegte ſich im allgemeinen
in ruhigeren Bahnen Am Anlagemarkt hielten ſich die Ver
önderungen bei kleinem Geſchäft in mäßigen Grenzen Morgen
bleibt die Börſe geſchloſſen

Deviſenkurſe
Berlin 16 Dezember

Die amtlichen Noferungen für eiegraphiche Aus ahlungen ſeßen
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mark
wie olgt

r Heute Voriger TaGeld ſ RBrie Geld Bee

New Dork 1 Holl S 77Holland 100 fl 1863 00 1871,59 1893 5 1896 50Dänemark 100 Kr 879 25 880 75 899 25 90 0 75
Schweden t00 Kr 1044 25 1 45,75 1069 25 1070 75
Norwegen 100 kKr 999 25 1003 25 1011 75 1013 25chwer 100 Fr 849 25 850 75 911 75 9 25
Wien altes 33 15 33,551Oeſterreich abgeſt 2705 27 15 26 95 27,05
Prag 84 5 8470 83 90 84 10Ungarn 32 45 32,55 32,55 32,65
Konſtantinope Eeld Briefür ein türßiſches Vſiuno
Spamten Geld 884 25 Brie 885

r 109 Pereig
Helſingfors 147 75 148 25 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 16 Dezember Die Kaufluſt für Hafer zeigte ſich

heute etwas weniger dringend ſodaß die Preiſe trotz des ſpär
lichen r keine weiteren Fortſchritte machten Jn Erbſen
zeigte ſich etwas mehr Angebot ſodaß die hohen Preisfor
derungen vielfach nicht durchzuſetzen waren Bezüglich Peluſch
ken vnd Pferdebobnen waren die Käufer auch heute zurückhaltend
Wicken und Lupinen waren ruhig ohne Aenderung des Preis
ſtandes Heu und Serceh blieben feſt

Metallnotierungen

Berlin 16 Dezember Preiſe für 100 Kilogramm in Mark
Rafſfinade Kupfer 2100 2250 Original Hütten Weich Blei 860
bis 875 Sütten Rohzirk 450 Hültten Rohzink im freien Ver
kehr 790 250 Orig Hütten Aluminium 3000 3100 Banco
Straits Bill on Zinn 6100 6200 98 99 proz Hütten Zinn
98,99 proz Rein Nickel 3900 4000 Antimon Regulus 920 950

Der Stand der Herſtſoaten im Deutſchen Reiche ſtellte ſich
Anfang Derember wie folg wenn 1 ſehr gaut 2 gut 3 mittel
durchſchnittlich 4 gering und 5 ſehr gering iſt

Winter Winker WinterWeizen Spelz RoggenDeze ber 1919 3,1 8 3,1Norember 1919 2,9 2,7 2,8Dezember 1918 2,5 2,6 2,4Die im September beſtellten Saaten haben meiſt ein gutes Aus
ehen alle pä eren aber haben ſich ſoweit ſie bei Abgabe der

erichte überhaupt ſchon ſichtbar waren nur ſchwach ontwickelt
und waren vielfach noch rötlich gefärbt

Das neue Kaliſendikat Nach e Wehen der elſäſſi
ſchen Werke und nach dem Hinzukri t der früheren ſogenannten
Sonderfabriken zählt die Geſellſchaft jetzt 139 Anteilseigner
deren Zahl nicht identiſch mit der Zahl der Schächte und Fabriken
iſt Die meiſten An eile hat die G Deutſche Kaliwerke mit
92 500 Der anhaltiſche Fiskus beſitzt 36 000 der preußiſche
71 900 die Dorpelgewerkſchaft Neu Staßfurt 33 000 die G
Achersleben 33 700 die Solvaywerke 32 700 die Mansfeldſche
Gewerkſchaft 75 700 uſw Die früheren Sonderfabriken die jetzt
Mitglieder ſind heißen Merckſſche Enanowerke G in Ham
hurg Saßfurter Chewiſche Fabrik Vorſter u Grüneberg
Ver Chem Fabriken A G Leovoldshall Concordia Chem Fa
brik Leopoldshall Chem Fabrik Friedrichshütte m b H in
Leopoldsholl Beit u Co in Staßfurt Chem Fabrik Harburg
Staßfurt Thöre u Heidtmann Schachnow u Wolff Leopoldshall
Gegen eine Sondermeſſe in Plauen hat ſich bei einer Umfrage
in der voctländiſchen Sticlerei und Spitzen Jnduſtrie die Mehr
heit der Jnduſtrie erklärt

Preiserhöhungen in der Jnduſtrie Der Verein Deutſcher
Eiſengießereien hat beſchloſen die Preiſe ab 1 Dezember um
50 Prozent mindeſtens um 90 Mk für je 100 Kilogramm zu er
bhöhen Die Preiskonvention für verzinkte
Drahtgeflechte hat die Preisaufſchläge um 400 Prozent
auf 1100 Prozent ab Werk und Lager um 460 Prozent auf
1260 Prozent heraufge ctzt Die Vereinigung Deutſcher
Ofenfabrikanten erhöhte ihre Verkaufspreiſe mit ſofor
tiger Wi kurg um 35 Prozent Die Keſfſelofenvereini
gung hat mit Wiriung ab 1 Dezember die T um 50 Pro
zent erhöht Die Aufſchläge auf Li enpreiſe betragen 620 Pro
zent für Wagenladungen und 650 Prozent für Skückgutladungen

Weitere Anträge auf Kapitelserhöhungen Siegen So
linger Gusſtahlverein um 8 auf 11,9 Millionen Mark
Zug eſch wird die Ausgabe einer Obligationsanleihe beabſichtigt

Julius Berger TiefbauA G in Berlin um 4 auf acht
Millionen Mark Chemiſche Fabriken HarburgStaßfurt vorm Thörl und Heidtmann G um 290 000 Mk
auf 1,1 Millionen Mark

Porzellanfabrik Kahla G Der Geſellſchaft ſind größere
Aufträge aus RNordamerika das ſchon früher ein Hauptabdlatzge
biet der Ge ellſchaft war zugegangen Es handelt ſich hierbei um
Spezialariitri der Geſei chaft Die bisher verfloſſene Zeit des
demnächſt beendeten Ceſchäſtszabres ſei recht zufriedenſtellend

verlaufen i V gelangte eine Dividende von 20 Prozent zur
Ausſchüttung

Deutſche Zündkolzfahriken A G Jm Geſchäftsjahr 1918/19
erzielte die Geſellſchaft einen Geſchäftsgewinn von 1 097 799
672 671 t Nach Abzug der Unkeſten verbleibt ein Ueber

ſchuß von 755 955 37 469 Mk Es wird vorgeſchlagen hieraus
eine Tividende von 15 160 Prozent zur Ausſchüttung gelangen
zu leſſen Ucber die Aucſichte wird im Gcſchäftsbericht be
merkt Ob wir auch im neuen Geſchifsjahre ein gleiches Reſul
tat zu erzielen vermögen darüber fehlt uns zurzeit jedes Urteil
Die Beſtim munen de am 1 Okirober in Kraft getreenen Zünd
warenſtenergeſches laſſen es leider zur Gewißheit werden daß
die Monrpeoliſterung der deutſchen Zündboſzinduſtrie zum 1 April
1921 zur Tatſache wird Wir boffen daß die ſeitens des Steg es
ſei der Uebernahme zu gewährende Entſchädigung unſeren Ak
tionsären eine dem Werte unſeres Unternehmens entſprechende
Abfindung ſichert

Berliner Kindl Brauerei Der Aufſichtsrat beſchloß der zum
3 Januar 1920 einberufenen Generalverſommlung die Vertei
lung einrer Dividende von 14 20 Prozent für die Prieritäts
Stamm Aktien und 12 16 Prozent für die Stamm Aktien in
Vorſchlag zu bringen

Rheiniſchweſtfäliſche Vauinduſtrie G in Düſſeldorf Jn
der Generalverſammſung wurde die bereits im Sommer dieſes
Jahres beantragte Kapitalserhöhung von 800 000 auf 2 Mill
Mark beſchloſſen Die neuen Aktien werden von einem Banken
kenſortium zum Krurſe von 129 Prozent übernommen Die Aus
i Vurden unter dem üblichen Vorbehalt als günſtig be
zeichnet

Braunkohlen Abbau Verein Zum Fortſchritt in Meuſel
witz Eine Dividende kommt auch für das beendete Geſchäftsiahr
nicht zur Verteilung

Aktiengeſe ſchaft für Elektrizitäts Anlagen Berlin Der
Aufſichtsrat be chloß der am 15 Jan er 1990 ſtattfirdenden Ge
neralverſammlung die Verteilung einer Dividende von 5 6
Prozent für das am 30 Juni 1919 abgelaufene Geſchäftsjahr
vorzuſchlagen

Deutſch Liremburgiſche Bergwerks uns Hüten G Nach
in Paris vorligenden Weldyngen aus Luxemburg hat die Kam
mer der Regierung die Erlaubnis gegeben die Hochöfen und Fa
briken von Deutſch Luxemburg in Differdingen zu verkaufen

Hannover 16 Dezember Hannoverſche Maſchinerbau Ak
tienge ellſchaft Feorg Egeſtorſf Dividendenvorſchlag 2225 Pro
zent gegen 30 Porzent im Vorijahre

Berliner Rörso
vom 16 Dezember 1919
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Lelpziger Börse
Leipzig den 16 Dezember 1919

Hellesche Zucker Raflinerie 2cS,c0Leipziger M Izfabrik Schkeudite 0
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Verantwortlich für den roli ichen Leil Carl Helm s für des
örtlichen Teil für Prov nzi Inachtrichten Gericht Handel Eugen
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Otto Bieler
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Sport und Briefkaſt a

Drug und Veslag von Otto Hendel
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